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 I.  II.  III.  IV.  VI.

VERGABEBEKANNTMACHUNG 

Dienstleistungsauftrag 

Das Beschaffungsübereinkommen (GPA) ist anwendbar: Ja. 
 
ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER 

 I.1) Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers:   
Landesbetrieb für Straßenbau, Att: Frau Schumacher, Lindenallee 2a, D-66538 
Neunkirchen. Tel.:  06821 100-376. Fax:  06821 100-370. E-mail: 
b.schumacher@lfs.saarland.de.

 I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgender Anschrift erhältlich:   
Siehe I.1.

 I.3) Unterlagen sind bei folgender Anschrift erhältlich:   
Siehe I.1.

 I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind an folgende Anschrift zu schicken:   
Landesbetrieb für Straßenbau, Att: Herrn Bund, Lindenallee 2a, D-66538 
Neunkirchen. Tel.:  06821/100-272. Fax:  06821 100-370.

 I.5) Art des öffentlichen Auftraggebers:   
Regionale/lokale Ebene.

 
ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND 

 II.1) Beschreibung

 II.1.1) Art des Bauauftrags:

 II.1.2) Art des Lieferauftrags:

 II.1.3) Art des Dienstleistungsauftrags   
Dienstleistungskategorie: 12.

 II.1.4) Rahmenvertrag:   
Nein.

 II.1.5) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber:   
B 423, Ortsumgehung Schwarzenbach und Schwarzenacker.

 II.1.6) Beschreibung/Gegenstand des Auftrags:   
Planungsleistungen Straßenbau. 
Planungsleistungen Landschaftspflege.

 II.1.7) Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbringung:   
D-66538 Neunkirchen. 
NUTS code: DEC0, DEC03.

 II.1.8) Nomenklaturen

 II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):   
74230000.



 II.1.8.2) Andere einschlägige Nomenklaturen (CPA/NACE/CPC):

 II.1.9) Aufteilung in Lose:   
Nein.

 II.1.10) Nebenangebote/Alternativvorschläge werden berücksichtigt:   
Nein.

 II.2) Menge oder umfang des auftrags

 II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang:   
Grundleistungen der HOAI § 55, Leistungsphase 1 - Leistungsphase 6. 
Besondere Leistungen: Nutzen-Kosten-Analyse nach EWS über Leistungsphase 
2 und Leistungsphase 3. 
Aufstellen von Ablauf- und Netzplänen zur Leistungsphase 5. 
Leistungen der HOAI § 48, § 48a, § 48b und § 49, Leistungsphase 1 - 
Leistungsphase 5.

 II.2.2) Optionen. Beschreibung und Angabe des Zeitpunktes, zu dem sie 
wahrgenommen werden können:

 II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die Durchführung des auftrags:

 
ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFTLICHE, FINANZIELLE UND 
TECHNISCHE INFORMATIONEN 

 III.1) Bedingungen für den auftrag

 III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten:   
Keine Kautionen und Sicherheiten.

 III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. 
Verweisung auf die maßgeblichen Vorschriften:   
Honorarordnung für Architekten und Ingenieure, HOAI in der gültigen Fassung 
vom 1.1.1996. 
Verdingungsordnung für freiberufliche Leistungen, VOF in der gültigen Fassung 
vom 9.8.2002.

 III.1.3) Rechtsform, die eine Bietergemeinschaft von Bauunternehmern, 
Lieferanten und Dienstleistern, an die der Auftrag vergeben wird, 
haben muss:   
Keine Vorgaben.

 III.2) Bedingungen für die teilnahme

 III.2.1) Angaben zur Situation des Bauunternehmers/des Lieferanten/des 
Dienstleisters sowie Angaben und Formalitäten, die zur Beurteilung der 
Frage erforderlich sind, ob dieser die wirtschaftlichen und technischen 
Mindestanforderungen erfüllt:   
Unvollständige Bewerbungsunterlagen führen zum Ausschluss. 
Auskünfte gemäß § 7.2 VOF und § 7.3 VOF.

 III.2.1.1) Rechtslage - Geforderte Nachweise:   
Nachweise gemäß VOF: 
§ 11a-eidesstattliche Erklärung über die finanzielle Leistungsfähigkeit 
(Liquidation). 
§ 11b-polizeiliches Führungszeugnis der Firmeninhaber zur Vorlage bei der 
Behörde. 
§ 11d-Bescheinigung der Finanzbehörde, dass die Steuerverpflichtungen erfüllt 
worden sind.

 III.2.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - Geforderte 
Nachweise:   
§ 12.1.a-Kopie der Police der Berufshaftpflichtversicherung. Hinsichtlich der 
Deckungssumme gilt einheitlich 1 500 000,00 EUR für Personen- und 
Sachschäden.

Stefan
Hervorheben



 III.2.1.3) Technische Leistungsfähigkeit - Geforderte Nachweise:   
§ 13.2.a-Nachweis über die berufliche Befähigung der Führungskräfte. 
§ 13.2.b-Erbrachte Leistungen für einen öffentlichen Auftraggeber in den 
letzten 3 Jahren mit Nachweis durch eine von dem Auftrageber ausgestellte 
Bescheinigung. 
§ 13.2.c-Qualifikation der am Projekt Verantwortlichen. 
§ 13.2.d-Beschäftigte der letzten drei Jahre. 
§ 13.2.e-EDV-Ausstattung, Hard- und Software sowie Angaben über die interne 
und externe Vernetzung. 
§ 13.2.h-Auftragsanteil im Unterauftrag.

 III.3) Bedingungen betreffend den Dienstleistungsauftrag

 III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist einem besonderen Berufsstand 
vorbehalten:   
Ja. 
§ 23.2 VOF.

 III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche 
Qualifikation der für die Ausführung der Dienstleistung 
verantwortlichen Personen angeben:   
Ja.

 
ABSCHNITT IV: VERFAHREN 

 IV.1) Verfahrensart:   
Verhandlungsverfahren.

 IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt:   
Nein.

 IV.1.2) Gründe für die Wahl des beschleunigten Verfahrens:

 IV.1.3) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags

 IV.1.3.1) Vorinformation zu demselben Auftrag:

 IV.1.3.2) Andere frühere Bekanntmachungen:

 IV.1.4) Zahl der Unternehmen, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden 
sollen:   
Genaue Zahl: 5.

 IV.2) Zuschlagskriterien:   
Das wirtschaftlich günstigste Angebot. 
Bezüglich der nachstehenden Kriterien: 
1: Fachkunde. 
2: Erfahrung. 
3: Zuverlässigkeit. 
4: Personelle Besetzung. 
5: DV-Ausstattung. 
6: Honorar. 
In der Reihenfolge ihrer Priorität: Ja.

 IV.3) Verwaltungsinformationen

 IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber:   
GB 2 / 22-PLA-BVWP-B423.

 IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen und zusätzlicher 
Unterlagen:

 IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge:   
37 Tage nach Versendung der Bekanntmachung.

 IV.3.4) Versendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe an ausgewählte 
Bewerber:   



Voraussichtlicher Zeitpunkt: 1.12.2005.

 IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für die Angebotslegung oder 
Teilnahmeanträge verwendet werden können:   
Deutsch.

 IV.3.6) Bindefrist des Angebots:

 IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote

 IV.3.7.1) Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

 IV.3.7.2) Datum, Zeitpunkt und Ort:

 
ABSCHNITT VI: ANDERE INFORMATIONEN 

 VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig:   
Nein.

 VI.2) Angabe, ob Dieser Auftrag regelmässig wiederkehrt und wann 
voraussichtlich andere Bekanntmachungen veröffentlicht werden:

 VI.3) Dieser auftrag steht mit einem Vorhaben/Programm in Verbindung, 
das mit Mitteln der EU-Strukturfonds finanziert wird:   
Nein.

 VI.4) Sonstige Informationen:   
Vergabekammer des Saarlandes beim Ministerium für Wirtschaft und Arbeit, 
Am Stadtgraben 6 - 8, 66111 Saarbrücken. 
II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die Durchführung des Auftrags: 
Straßenplanung: Grundlagenermittlung und Vorplanung: 14 Wochen ab 
Auftragserteilung RE-Entwurf: 10 Wochen, wird nach Abschluss der vorherigen 
Leistungsphase separat beauftragt. 
Planfeststellung: 6 Wochen, wird nach Abschluss der vorherigen Leistungsphase
separat beauftragt. 
Ausführungsplanung: 8 Wochen, wird nach Abschluss der vorherigen 
Leistungsphase separat beauftragt. 
Vorbereitung der Vergabe: 6 Wochen, wird nach Abschluss der vorherigen 
Leistungsphase separat beauftragt. 
Landschaftspflege: Erstellung der landschaftspflegerischen Begleitplanung unter 
Zugrundelegung von zwei Vegetationsperioden.

 VI.5) Datum der Versendung der Bekanntmachung:   
28.7.2005.


